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Lagebericht 2020 der Stadtbetriebe Dülmen GmbH  

1. Grundlage der Gesellschaft  

Die Stadtbetriebe Dülmen GmbH betreibt das Freizeitbad düb, die Parkraumbewirtschaf-
tung des Parkplatzes Nonnengasse sowie die Verwaltung der in der Bilanz unter Finanz-
anlagen ausgewiesenen Beteiligungen und Wertpapiere.  

Durch das Freizeitbad düb wird der Bevölkerung in Dülmen und der näheren Region ein 
öffentliches Bad zur Förderung des Sports (derzeit 4 Vereine) und als Erholungseinrich-
tung im Rahmen der Daseinsvorsorge bereitgestellt. Vor allem durch die Angebote düb-
Relax, dübSole und dübAktiv werden darüber hinaus Angebote zur Verfügung gestellt, 
die der gesundheitlichen Prävention, der gesundheitlichen Nachsorge und der Fitness 
dienen. Derzeit werden von 7 Anbietern Kurse hierfür angeboten. Ferner wird durch das 
düb sichergestellt, dass das Schulschwimmen für die Schulen in der Stadt Dülmen im 
vorgeschriebenen Umfang durchgeführt werden kann. 

Der Parkplatz Nonnengasse im Zentrum von Dülmen wird mit Parkscheinautomaten be-
trieben, wobei die Überwachung des Parkplatzes im Rahmen der Überwachung des ru-
henden Verkehrs durch die Stadt Dülmen erfolgt. Hierdurch wird zur Förderung des Ein-
zelhandels bedarfsgerecht innenstadtnaher Parkraum zur Verfügung gestellt. 

Die Stadtbetriebe Dülmen GmbH erfüllt mit dem Freizeitbad düb und dem Parkplatz 
städtische Aufgaben, u.a. in den Bereichen Daseinsvorsorge, Schulsportstätte, Gesund-
heitsförderung sowie Wirtschaftsförderung, für die ein öffentlicher Zweck besteht. 

2. Darstellung des Geschäftsverlaufs  

2.1. Allgemeine Entwicklung 

Das Geschäftsjahr 2020 wurde mit einem Jahresfehlbetrag von 2.093.659,42 € abge-
schlossen. 

Die Entwicklung der Ergebnisse in den Vorjahren ist in der nachfolgenden Übersicht dar-
gestellt. Für das positive Ergebnis im Jahr 2015 waren vor allem die Auflösungen von 
Rückstellungen aus dem Vergleich Klageverfahren „Fliesenablösung“ maßgeblich. Das
Ergebnis im Jahr 2016 wurde vor allen durch einen höheren Beteiligungsertrag aus der 
Beteiligung der Stadtwerke Dülmen Dienstleistungs- und Beteiligungs GmbH & Co KG 
sowie aus einem Ertrag aus dem Abgang von Anlagevermögen erzielt. Hierbei handelt 
es sich um die Differenz zwischen dem Bilanzwert und dem Verkaufserlös beim Verkauf 
des Overbergplatzes. Im Jahr 2017 ist ein geringerer Jahresüberschuss entstanden, der 
vor allen auf zurückgegangene Umsatzerlöse und geringere Erträge aus Beteiligungs-/ 
Gewinnabführungsverträgen zurückzuführen ist. Die Jahre 2018 bis 2020 waren gekenn-
zeichnet durch die Auswirkungen der Baumaßnahme düb 2020: Geringere Besucherzah-
len / Einnahmen, weil die Angebote überwiegend nicht zur Verfügung standen und durch 
die „Baukosten“ sowie erhöhte Wartungs- und Reparaturarbeiten. Seit März 2020 wird 
die Ertragslage maßgeblich durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie beeinflusst. 
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2.2. Umsatzerlöse  

Besucher:  2020: 112,7 T  /  2019: 52,7 T  

Umsatzerlöse: 2020: 886 T€ / 2019: 306,2 T€ / Plan 2020: 993,4 T€

Im Jahr 2020 besuchten rd. 60 T Gäste mehr das düb als im Jahr 2019. Die höhere Be-
sucherzahl resultiert aus der Neueröffnung des Freizeitbades düb nach Abschluss der 
Baumaßnahme im Juni 2020. Die Besucherzahl wäre weit höher ausgefallen, wenn nicht 
in der Zeit von März bis Juni 2020 und ab November 2020 wegen der Einschränkungen 
durch die Coronaschutzverordnung den Gästen das düb gar nicht oder nur teilweise zur 
Verfügung gestellt werden konnte. 

Die Umsatzerlöse sind um 580 T€ im Vergleich zu 2019 gestiegen. Die höheren Umsatz-
erlöse gehen einher mit den höheren Besucherzahlen. Zudem werden seit Neueröffnung 
des Freizeitbades düb nicht mehr „Bau-Eintrittspreise“, sondern die Eintritte erhoben, die 
vor der Baumaßnahme galten. Die letzte Tarifanpassung wurde von der Gesellschafter-
versammlung der Stadtbetriebe Dülmen GmbH in der Sitzung am 09.12.2014, TOP 5, 
beschlossen. 

Der Ansatz im Wirtschaftsplan 2020 konnte nicht erreicht werden, weil die Einschränkun-
gen durch die Corona-Pandemie dazu führten, dass weit weniger Gäste als geplant das 
Freizeitbad düb besuchen durften.  

2.3. Sonstige betriebliche Erträge 

2020: 310,3 T€ / 2019: 0,2 T€ / Plan 2020: 76,2 €

Die höheren sonstigen betrieblichen Erträge gegenüber dem Jahr 2019 resultieren vor 
allen aus öffentlichen Mitteln des Landes und des Bundes im Rahmen der Coronahilfen 
(283 T€), sowie einer Förderung für die Sanierung der raumlufttechnischen Anlage.
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2.4. Materialaufwand  

2.4.1 Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren 

2020: 547 T€ / 2019: 365,5 T€ Plan 2020: 705,8 T€

Die gestiegenen Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und bezogene Waren 
resultieren aus der Wiedereröffnung des Freizeitbades düb im Jahr 2020. Ein Großteil 
dieser Aufwendungen ist abhängig von der Besucherzahl. Zudem ist wegen der Corona-
Pandemie der Austausch der Luft im düb durch eine größere Zuführung von Frischluft 
erhöht worden. Dies führte zu einem höheren Aufwand bei Strom für die Lüftungsanlage 
und einem höheren Aufwand bei Gas für die Erwärmung der Frischluft. 

2.4.2 Aufwendungen für bezogene Leistungen 

2020: 1.953 T€ / 2019: 2.455 T€ / Plan 2020: 1.118,2 T€

Während der Baumaßnahme düb 2020 sind auch Abstimmungen mit dem Generalplaner 
und dem Projektsteuerer durchgeführt worden, um festzulegen, welche Wartungs- und 
Sanierungsarbeiten im Zusammenhang mit der Baumaßnahme durchgeführt werden sol-
len. Hierbei handelte es sich zum einen um Arbeiten, die in der Vergangenheit immer 
wieder zurückgestellt worden sind, um Betriebsstörungen in den Vorjahren zu vermeiden 
und zum anderen um Arbeiten, die vorgezogen worden sind. Diese Arbeiten wie z.B. Sa-
nierung der Solebecken, Sanierung der Elektroinstallation, Reparaturen an den Dächern, 
Arbeiten in der Technik im Freibad und im Keller des Hallenbades, Sanierung der Be-
standsrutsche und Optimierung der Hydraulik Hallen- und Freibad sind vorgenommen 
worden, weil die Fachplaner und die Baufirmen vor Ort waren, diese Maßnahmen unter-
einander abgestimmt werden konnten und künftig Teilschließungen von Angeboten und 
Störungen von Betriebsabläufen verhindert werden.  

Gegenüber dem Jahr 2019 sind hier auch zusätzliche Aufwendungen für Rückschnitt 
und Pflegearbeiten der Bäume auf dem Freibadgelände, Beseitigung des Eichen-Pro-
zessionsspinners, Überarbeitung der Rasenflächen im Freibad und Relaxbereich, Verla-
gerung der Verwaltungscontainer vor das düb für die Nutzung als Lagerräume etc. ent-
halten. Darüber hinaus sind Aufwendungen erforderlich gewesen, damit im Rahmen der 
Anforderungen nach der jeweiligen Corona-Schutzverordnung der Betrieb durchgeführt 
werden konnte. Hierzu zählen insbesondere Aufwendungen für das Sicherheitspersonal 
und für zusätzliche Reinigungs- und Hygienearbeiten. 

2.5. Personalaufwand  

2020: 1.174,9 T€ / 2019: 958,5 T€ / Plan 2020: 1.362,5 T€

Für das fest angestellte Badpersonal, das im Rahmen des Überleitungsvertrages vom 
5. Oktober 2001 vom damaligen Eigenbetrieb übernommen worden ist, findet der Tarif-
vertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) Anwendung. Den anderen Beschäftigungsver-
hältnissen liegen der Tarifvertrag des Gaststätten- und Hotelgewerbes des Landes NRW 
bzw. einzelvertragliche Regelungen zugrunde. 

Die Erhöhung des Personalaufwandes resultiert aus den gestiegenen Personalbedarf 
aufgrund der Neueröffnung des Freizeitbad düb im Mai/Juni 2020. Sie resultiert auch aus 
einem höheren Personalbedarf, der sich durch die Umsetzung der Corona-Schutzverord-
nung ergab (Sicherstellung des Mindestabstandes, Führung der Gäste, zusätzlicher Hy-
giene- und Reinigungsbedarf etc.). Die Ersatzleistungen der Bundesagentur für Arbeit 
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(Kurzarbeitergeld von 13 T€) wurden ergebnisneutral behandelt. Hier ist zu berücksichti-
gen, dass den Mitarbeiter*innen im Rahmen des Kurzarbeitergeldes statt 60 % 80 % des 
Gehaltes weitergezahlt worden ist. Dies ist veranlasst worden, um vor allen die Arbeit 
und den Einsatz der Mitarbeiter*innen für das düb zu honorieren und zum anderen um 
Abwanderungen der Mitarbeiter*innen zu anderen Betrieben zu vermeiden.

2.6. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermö-
gens und Sachanlagen 

2020: 1.098,3 T€ / 2019: 597,6 T€ / Plan 2020: 1.008,0 T€

Die höheren Abschreibungen ergeben sich vor allen durch die Baumaßnahme düb 2020. 

2.7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

2020: 502 T€ / 2019: 554,3 T€ / Plan 2020: 587,2 T€

2.8. Erträge aus Beteiligungen / Gewinnabführungsverträgen  

2020: 2.414,2 T€ / 2019: 2.100,5 T€ / Plan 2020: 1.800,0 T€

Die Erträge aus der Stadtwerke Dülmen Dienstleistungs- und Beteiligungs-GmbH & 
Co. KG sind im Vergleich zum Vorjahr um 313,7 T€ gestiegen.

Diese Erträge beeinflussen weiterhin maßgeblich das Ergebnis der Stadtbetriebe Dül-
men GmbH. 

2.9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

2020: 427,4 T€ / 2019: 425,6 T€ / Plan 2020: 465,5 T€

2.10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 

2020: 0,6 T€ / 2019: + 0,07 T€ € / Plan 2020: -1,9 T€

Die Differenz ist verursacht durch Körperschaftssteueraufwendungen der Jahre 2019 
und 2020. 

2.11. Sonstige Steuern 

2020: 2,2 T€ / 2019: 0,2 T€ / Plan 2020: - 1,5 T€

2.12. Jahresergebnis 

2020:  - 2.093,6T€ / 2019: - 2.948,3 T€ / Plan 2020: - 2.452,2 T€

Das Defizit beim Jahresergebnis ist vor allem verursacht durch den Abschluss der Bau-
maßnahme düb 2020 im März 2020 und anschließend durch die Einschränkungen, die 
sich durch die Corona-Pandemie ergaben.  
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2.13. Investitionen  

Im Jahr 2020 sind Investitionen in das Sachanlagenvermögen i.H.v. rd. 2.975 T€ vorge-
nommen worden. Im Wesentlichen entstanden sie durch Zugänge bei Grundstücken und 
Gebäuden (1.359 T€) sowie technische Anlagen und Maschinen (103,5 T€).

2.14. Finanzierung 

Die Entwicklung der Finanz- und Liquiditätslage wird anhand der folgenden verkürzten 
Kapitalflussrechnung dargestellt: 

Die Mittelabflüsse aus der laufenden Geschäfts-, Investitions- und Finanzierungstätigkeit 
von 4.598 T€, 492 T€ bzw. 1.341 T€ erhöhten den negativen Bestand des Finanzmittel-
fonds des Vorjahres um 6.431 T€ auf 8.423 T€. Dieser ergibt sich aus den flüssigen Mit-
teln zum Bilanzstichtag unter Berücksichtigung eines Kassenkredites der Stadt von 
8.350 T€ und Kontokorrentverbindlichkeiten von 81 T€.

An Zinsaufwendungen waren im Jahr 2020 427,4 T€ (2019 425,6 T€) aufzubringen.

3. Lage des Unternehmens 

3.1. Vermögenslage 

Die Bilanzsumme der Stadtbetriebe Dülmen GmbH ist von 25.876,3 T€ auf 26.097,6 T€

gestiegen. Das bilanzielle Eigenkapital in Höhe von 3.049,6 T€ liegt aufgrund des
Jahresfehlbetrages von 2.093,7 T€ in gleicher Höhe unter dem des Vorjahres
(5.143,3 T€). Der Jahresfehlbetrag soll auf neue Rechnung vorgetragen werden.  

Die Verbindlichkeiten bewegen sich um 2.292,3 T€ über Vorjahresniveau. Der Bilanzwert 
des Anlagevermögens erhöhte sich um 1.807,2 T€. Er ist zu 71,7 % durch langfristiges 
Kapital gedeckt. Die langfristige Verschuldung reduzierte sich um 914 T€.

3.2. Finanzlage 

Die Stadtbetriebe Dülmen GmbH verfügt über eine Eigenkapitalquote von 11,7 %. Die 
Zahlungsfähigkeit des Unternehmens war im Jahre 2020 jederzeit gesichert. Aus dem 
operativen Geschäft des Freizeitbades düb können Gewinne kaum erwirtschaftet werden. 
Deshalb ist die Stadtbetriebe Dülmen GmbH weiter auf die Gewinnabführung der Stadt-
werke Dülmen Dienstleistungs- und Beteiligungs-GmbH & Co. KG sowie auf kurzfristige 
Kassenkredite der Stadt angewiesen. 

2020 2019

T€ T€

Mittelabfluss aus der laufenden Geschäftstätigkeit -4.598 -2.850

Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit -492 -3.774

Mittelzuflusss aus der Finanzierungstätigkeit -1.341 4.720
Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds  -6.431 -1.904

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode -1.992 -88

Finanzmittelfonds am Ende der Periode -8.423 -1.992
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3.3. Ertragslage  

Das negative Jahresergebnis im Jahr 2020 ist insbesondere verursacht worden durch 
die Auswirkungen der Baumaßnahme düb 2020 bis März 2020 und anschließend durch 
die Corona-Pandemie bedingten Einschränkungen: Deutliche Besucher-/ Einnahmever-
luste und gestiegener Aufwand vor allem bei dem Materialverbrauch, den Fremdleistun-
gen und dem Personalbedarf.  

4. Chancen und Risiken des Unternehmens  

Die Stellung des Freizeitbades düb als Freizeiteinrichtung wird durch die dübFun Was-
sererlebnisWelt und durch dübRelax in der Konkurrenzsituation zu anderen Freizeitein-
richtungen Dülmens und darüber hinaus bestimmt. Das düb ist zwar weiter vorrangig ein 
Familien-/Sportbad und bietet insbesondere für Familien, Kinder, Jugendliche und Sport-
schwimmer vielfältige und attraktive Angebote für die Freizeit, wird jedoch durch die An-
gebote dübSole, dübRelax und seit dem 20.06.2020 durch dübAktiv noch stärker auch als 
Einrichtung in den Bereichen Wellness, Gesundheit und Prävention wahrgenommen und 
in Anspruch genommen. 

Risiken für die Stadtbetriebe Dülmen GmbH können sich grundsätzlich aus einer sich 
weiter verschärfenden Konkurrenzsituation auf dem Freizeit- und Gesundheitsmarkt und 
einer Verschlechterung der allgemeinen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen ergeben. 
Zudem ist der Betrieb des düb insbesondere während der Freibadsaison abhängig von 
längeren sehr warmen Wetterlagen. Darüber hinaus ist die Stadtbetriebe Dülmen GmbH 
weiter abhängig von der Entwicklung der Gewinnabführung der Stadtwerke Dülmen 
GmbH Dienstleistungs- und Beteiligungs-GmbH & Co. KG. 

Das derzeit größte Risiko für die Stadtbetriebe Dülmen GmbH ist in die unsichere Ent-
wicklung der Corona-Pandemie. Das düb war nach Beendigung der Umbaumaßnahme 
im März 2020 in der Zeit vom 16. März bis 20. Mai 2020 und vom 2. November 2020 bis 
zum Jahresende für das Familienbad geschlossen. 

Im Jahr 2021 konnte erst ab dem 19.04.2021 das Freizeitbad düb den Schulen und für 
Nichtschwimmerkurse zur Verfügung gestellt werden. Ab dem 22.05.2021 konnte auch 
das Freibad mit den Einschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie und das düb ge-
samt ab dem 03.06.2021 ebenfalls mit den genannten Einschränkungen eröffnet werden. 
In der Zeit vom 09.07. – 25.07.2021 stand das düb erstmalig nach der Beendigung der 
Baumaßnahme düb 2020 ohne gravierende Einschränkungen durch die Corona-Pande-
mie den Gästen zur Verfügung. Ob und inwieweit bis zum 31.12.2021 und ggf. im Jahr 
2022 Einschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie den Betrieb des Freizeitbades 
düb beeinflussen, kann derzeit nicht prognostiziert werden. 

Aufgabenbedingt wird das Freizeitbad düb wohl auch in Zukunft Verluste erwirtschaften. 
Bei den Überlegungen und Maßnahmen zur wirtschaftlichen Verbesserung ist immer 
auch die Aufgabe des düb mit der Grundversorgung der Bevölkerung mit Einrichtungen 
des Sports, der Freizeit, der Gesundheit und der Erholung zu berücksichtigen. Dies trifft 
insbesondere auf den Schwimmunterricht der Schulen und auf den Trainings- und Wett-
kampfbetrieb von derzeit 4 schwimmsporttreibenden Vereinen im Freizeitbad düb zu. 
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5. Prognosebericht 

Das Freizeitbad düb nimmt eine äußerst wichtige und maßgebliche Rolle in der Freizeit-, 
Sport- und Gesundheitslandschaft der Stadt Dülmen ein und ist ein nicht mehr wegzu-
denkender Bestandteil des Lebens. Diese Rolle hat mit den neuen Angeboten des düb 
wie Kids Gym, Aktivhalle und Panorama-Schwitzstube noch zugenommen. 

Es nimmt insbesondere bei Familien eine große Rolle bei der Freizeitgestaltung ein und 
bietet durch dübRelax, dübSole und dübAktiv hervorragende Angebote in den Bereichen 
Prävention, Regeneration und Wellness für gesundheitsbewusste und erholungssu-
chende Gäste. 

Der Erfolgsplan 2021 sieht ein Defizit i.H.v. 771,1 T€ vor. Stand 31.07.2021 wird sich das
Defizit um rd. 250 T€ erhöhen. Sowohl für das Defizit wie auch für die Erhöhung sind die
Einschränkungen/Auswirkungen, die sich durch die Corona-Pandemie ergeben, aus-
schlaggebend.  

Fest steht aber schon jetzt, dass die prognostizierten Einnahmen des „Normalbetriebes“
des Freizeitbades düb nicht annähernd erreicht werden und zusätzliche Kosten für die 
Sicherung der Schutz- und Hygieneanforderungen erforderlich sind.  

Wird der Betrieb des Freizeitbades düb nicht mehr durch die Corona-Pandemie oder 
ähnliche Situationen beeinflusst, die Beteiligungserträge der Stadtwerke Dülmen Dienst-
leistungs- und Beteiligungs- GmbH & Co. KG weiter das Niveau der beiden letzten Jahre 
halten und eine regelmäßige Anpassung der Tarifstruktur vorgenommen sowie weiter 
eine ständige Prüfung aller Ausgaben und Angebote durchgeführt werden, werden für 
die Zukunft wieder Überschüsse der Stadtbetriebe Dülmen GmbH von rd. 500 T€ und
mehr prognostiziert.  

Dülmen, den 30.08.2021 

Stadtbetriebe Dülmen GmbH 

 ................................ 
Bergmann 

Geschäftsführer
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Stadtbetriebe Dülmen GmbH, Dülmen

Gewinn- und Verlustrechnung

für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2020

2020 2019

€ €

1. Umsatzerlöse 885.760,82 306.244,15

310.334,80 203,92

3. Materialaufwand

a) 546.848,34 365.534,16

b) 1.953.130,93 2.454.851,36

2.499.979,27 2.820.385,52

4. Personalaufwand

951.137,84 770.817,19

b)
223.926,42 187.666,51

1.175.064,26 958.483,70

1.098.383,70 597.629,58

502.327,30 554.311,20

2.414.170,43 2.100.484,64

2.041,20 1.395,10

427.408,99 425.641,16

550,22 -71,63

11. Ergebnis nach Steuern -2.091.406,49 -2.948.051,72

2.253,43 218,23

13. Jahresfehlbetrag -2.093.659,92 -2.948.269,95


















